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<£nrill Derneigte jlch demütig und oer-
lie|j das ©emach. ©rauften fchüttelte er
den Kopf und murmelte: 2öas oerfteht er
darunter? <Ss roird doch nicht darauf
ankommen, für gïraskoroia einen $el3 und
für mich hm. hm ehrlich?!"

2Iuch Kotthoff murmelte etroas, als
«CSrjrill ihn oerlaffen hatte, das klang roie:
2Iitfcheroo! der oder ein Anderer. Sie
fmd alle gleich. 2Iber diesmal follen fte

parieren."
2ils ©grill die hunderttaufend Kübel

erhalten hatte, hielt er mit ^raskoroia, Ki-
kolai -Pauloroitfch. fflaak tJroanoroitfch und
den beiden ©orfälteften Kriegsrat. Väterchen

hat gefagt, roir follen diesmal das
©eld ehrlich oerteilen. 223i(3t %hr, roas er
damit hat fagen roollen?"

©ie Kngeredeten fchauten fich oerftänd-
nislos an, dann fchüttelten die Klänner die

Köpfe, plötjlich rief îpraskoroia: O ich

roeif) es, Säterchen meint, das ©eld folle
fo oerteilt roerden, roie er es roill."

Kikolai fuhr fort den Kopf 3U fchütteln
und flüfterte: ©er ßerr ift fchroachjlnnig
geroorden."

3faak kniff das rechte Kuge ein; das
tat er immer, roenn er fchlaue ©edanken
hatte und fprach: Katürlich roerden roir
tun, roas der ßerr befiehlt. 28ir roerden alfo
diesmal das ©eld ehrlich oerteilen."

Allgemeines Grftaunen.
Klan rückte oon 3faak ab. rote oon

einem plöhlich oerrückt geroordenen.
©er fprach aber ruhig roeiter: örüher

hat Snrill einen Seil behalten, dann Kikolai,
dann ich und die beiden Kelteften mußten
mit dem Keft fürlieb nehmen, ©er ßerr
meint es jedenfalls gut mit uns Kndern.
2Sir roerden alfo tun roie er roill und dies¬

mal die Summe ehrlich unter uns teilen."
3n allen ©efichtern, außer dem (Snrills,

leuchtete es auf. So ift es," fagte Kikolai,
roir roerden roohl fo tun müffen."

©ie beiden ©orfälteften nickten oergnügt.
Kber Ôrau Ißraskoroia fprang auf und

fchrie: Kun. und ich? Kn mich denkt
3hr nicht. $hr Schufte? 3ch oerlange 3U-
erft meinen 5ßel3, dann mögt 3hr teilen."

Statt des Kopffchüttelns ging nun ein
allgemeines Kopfkrahen los. ©a aberî)3ras-
koroia feft blieb, fügte man fich endlich.

Kierçehn Sage fpäter:
Öürft Koma3off: Kun, du alter

©auner ©rjrill, roas ift mit dem ©elde
gefchehen? Kannft du mir fchroören, dafj mein
Sefehl erfüllt ift?

©grill: Sei den ©ebeinen deiner
Ahnen, Käterchen, das ©eld ift ehrlich oerteilt.

Sraugott Clnoerftand.
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Cnrill verneigte sicn clemütig uncl oer-
iieß clas Gemaà. Draußen scnültelte er
clen Ropf uncl murmelte: Was verstekt er
darunter? Es wirä clock nickt ciaraus
ankommen, für Praskowia einen Pelz uncl

sür mick km. km ekriick?l"
2tuck Romazoss murmelte etwas, als

Cyrill inn verlassen katte. clas »iang wie:
Ritsckewol cler ocler ein Anäerer. Sie
sinä alle glelck. Aber cliesmal sollen sie

parieren."
Ais Cyrill clie kunäerttausenä Rubel

erkalten katte. bieit er mit Praskowia.
Nikolai Pauiowitsck. Isaak Iwanowitscb uncl
<len beicien Dorfältesten Rriegsrat. Bäter-
àen kat gesagt, wir sollen äiesmai äos
Gelä ebrlick verteilen. Wißt Itir. was er
äamit kat sagen woiien?"

Die Angereäeten scko uteri sick verstänä-
nisios on. äann sckütteiten äie Rlänner äie

Röpse. Piötziick ries Praskowia: (Z ick
weiß es. Bätercken meint, äos Gelä solle
so verteilt weräen. wie er es will."

Nikoiai fukr fort äen Ropf zu scküttein
unä flüsterte: ..Der Kerr ist sckwacksinnig
geworäen."

Isaak kniss äas reckte Auge ein: äas
tot er immer, wenn er sckiaue Geäanken
katte unä sprack: ..Ratürlick weräen wir
tun. was äer Kerr besiekit. Wir weräen also
äiesmoi äas Geiä ebrlick verteilen."

Allgemeines Erstaunen.
Rlan rückte von Isaak ab. wie oon

einem piötziicb verrückt geworäenen.
Der spracb aber rubig weiter: Srüber

bat Cyrill einen Teil debalten. äann Rikoiai.
äann icb unä äie beiäen Aeitesten mußten
mit äem Rest fürlieb nebmen. Der Kerr
meint es jeäensalis gut mit uns Anäern.
Wir weräen also tun wie er will unä äies¬

mai äie Summe ebriicb unter uns teilen."
In allen Gesicntern. außer äem Cyrills.

leucbtete es aus. So ist es." sagte Rikoiai.
wir weräen wobl so tun mllssen."

Die beiäen Dorfältesten nickten vergnügt.
Aber Srau Praskowia sprang aus unä

sàrie: Run. unä ià? An mià äenkt

Ibr niât. Ibr Sàuste? Ià verlange
zuerst meinen Pelz, äann mögt Ikr teiien."

Statt äes Ropssàûtteins ging nun ein
allgemeines Ropskratzen los. Da aber Praskowia

sest blieb, fügte mon sià enâiià.
Rierzebn Tage später:
Sürst Romazoss: Run. äu oiter

Gauner Cyrill, was ist mit äem Geiäe ge-
sckeken? Rannst äu mir sàroôren. äaß mein
Beseki erfüllt ist?

Cyrill: Bei äen Gebeinen äeiner
Annen. Bciteràen. äas Gelä ist ekriià verteilt.
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